
Die Amerikanerin.

(,12. Fortsetzung und Schluß.)

Die Thür fiel hinter ihm ins Schloß,
und das unglückliche Mädchen

möglich schien, sich zu erbeben und das

Zimmer zu verlasse». Mit heißer In-
brunst flehte sie zu Gott, er inöge sie dies«

»er fcharfe» Beobachtungsaab/ leuncs-
wegs. daß trotz der sicheren Aussicht auf

Grunde ihrer

Widerspruch von Ihnen vernommen
hätte."

meiner Seele "stand es in» »»erschüttere
licher Gewißheit fest, daß ich meinem

Leben in demielben Augenblick ei» End«

> « Uch

ertonte m.t de.» scharf ausgesprochenen

Friedrich Waller."

Ve idet^^it

Der Kclliicr dem

?DaS sieht Gott sei Dank schliminer

Mädchen MeS. waS

als der wackere Hcir Franz Svrmgcr,
Ich willder uiigejchickteste Kerl sein, bei

jemals von der Gerechtigkeit auf d>«

Indein kleinen Hinterzimmer, welches
Dokior Harras zu seinem Privatbüreau
gedacht hatte, ging es an demselbenTage sehr heiß und lebhaft zu. Tort

sichrer
ten vor innerer Erregung und auf ibre»
Gesichtern prägte» sich die häßlichf.en

V^

Sie es zweifellos für diese

Alle» vor Allem Ihre Freiheit ?"zu

?Mein Geschäftsfreund Herr Dvktoi

Ihres Bruders, des Herr» Nudolj

eine solch« Jusaime ins Gesicht zu sa
gen?"

?Aber ich bitte!" fubr der Polizcicom

?Ist das Mann," fragt« Vehr-

losten? Ich denke, wir haben Pr«ßfre»-
heit I"

Der sonderbare Mensch heißt John

Edehälfte fünf Mal, bis ma» ihn in das

fesfelte, lachend :

sthlt I f^b

letzte« AuSluttftsmittel will man es jetzt

Die beste Zeit für die Comstock - Bo-

bis 1878. In dieser Periode lieferte

im Gesammtweithe von ?212,612,872,

t2oo,kX>(>,Ws> entfitlen. Währen^

als 2WU Fuß unter d?r Erdoberfläche

Comstock Minen besiegelt.

in die gewünschte

Stück Wege« begleitet wird, bis man sich
besstt zurechtfinden kann. dei^
Geschäfte Heusern llen Angestellten zur
Pflicht gemacht, all« Kunden mit Artig-

Betragen förmlich in der Luft zu Ue-
gen."

soll damit nicht gesagt sein,

ten auf die Ernte einen sehr nachtheiligen
Einfluß gehabt. In Texas z. B.

schnittlich 75 Cents per Bushel, während
Biumwolle in den letzten Jabren nicht
mehr als 8 bis IN Cents p-r Pfund ein-
brachte. Mit einem Ballen Baumwolle

also höchstens Bushel Welschkorn
Es

Ertrag von mindestens Bushel

We^sch^

wirthschastlichen Klugheit aus den Au-
gen.

Freilich ist es nicht immer sicher, daß

Taufgesellschaft durch! die von dem B«>
sitzer Gutes Sch. b«i (Sch^l«-

sende heftig zu Schwitzen an, derart, daß
schließlich Wirth und Wirthin sich ge-
zwungen sahen, ihre Wäsch«vorrä»h« den

Hufs Wechseln» der Wäsche zur

die Ursache dieser Erscheinung gewesen.

Reste de»

Dimers
Wirthm auch

Aus Lüneburg 25. Octo-

lichen Geschlechts, "das sich in di« Gast-

offizieren des Dragoner-Regiments in
lodenswerther Weise unterstützt. Es
bleibt abzuwarten, ob die Provokation

Der Bediente des Grafen K. Z.
kommt zum Hanjeiibauer und sagt zu
demselben:

Einen schönen Gruß von mein««
Herrn, und wen» Euer Pferd noch ein-
mal im Schloßpark das Gras abweide,
so werde «r demselben den Schwanz ab-
hauen lassen! HE H«

lange Ohren passen zusammen,
Herr Gras; das werden Sie selbst zu-
geben I

Aus dem Schreibheft des
kleinen Moritz.

Schön roth ist die Nelke,
Schön roth ist die Ros';
Doch's schönste Roth von allen
Schmückt des Schuldiener« Nos'.

und die beste Stütze meiner musikalischen
Thaten, wollte sich sein jetziger Besitzer
zu einer Rückgab« gegen 20 Mari und

Neid,

hin.
Des Bogen» Herr als des Bogens

Knecht:
Bis in meiner Hand den verlorenen wie-

Unausführbarer Befehl.

habe Dir doch Du sollst Küm<

i e? burh

Helens und gerade jetzt, in diesen
schlechten Zeiten, wo Geld so rar ist?"

?Geld ?" erwidert Mrs. Dreßbury,

Du eben warst? !"^

Vergeßlich nobel. Von
Schnellwitz: Morgen, Blechwitz.
Bon Blechwitz: Morgen, Schullwitz. ?
Bon Schnellwitz : Heute bei Schmidts
zum Diner? Von Blechwitz: Bei
Schmidts? Donnerwetter! Erin-

Bon Schnellwitz: Was? .Verjeffen


